
Einladung 
zur wissenschaftlichen Fortbil-
dung des Brustzentrums Düren

am Dienstag, 19. April 2016,
um 19:30 Uhr

Das Intervallkarzinom 
der Mamma –  

unzureichende frühere  
Diagnostik oder besondere  

Tumorbiologie?St. Marien-Hospital Düren 
Hospitalstraße 44, 52353 Düren

Tel.: 	 02421 805-0  
Fax: 	 02421 805-575 
E-Mail: 	 smh-dueren.smh-dn@ct-west.de  
Internet: 	www.marien-hospital-dueren.de

Parkplätze stehen im Parkhaus zur Verfügung, das sich in der 
Birkenallee, der Verlängerung der Hospitalstraße, befindet. 

Vortragsraum: Raum 3 – Pflegebildungszentrum, schräg gegenüber 
Eingang Kinderklinik

Caritas Trägergesellschaft West gGmbH
www.ct-west.de

So finden Sie uns:
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Diese Veranstaltung wurde bei der Ärztekammer 
Nordrhein mit 3 Fortbildungspunkten zertifiziert.

3
Pkt.

im St. Marien-Hospital Düren,  
Anfahrt über Akazienstraße

52353 Düren
Pflegebildungszentrum

(gegenüber Kinderklinik)



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zur „Früherkennung“ des Mammakarzinoms sind die klinische 
Untersuchung und die Screening-Mammografie etabliert. Auf 
Wunsch der Patientin und/oder in Hochrisikogruppen kommen 
auch die Mammasonografie und die Kernspinmammografie zum 
Einsatz. Die Sensitivität aller Verfahren wird durch die Größe und 
die Vaskularisation des Tumors sowie die an das Alter bzw. an eine 
evtl. hormonelle Therapie gekoppelte Brustdichte bestimmt.

In der täglichen Routine werden wir immer wieder mit  soge-
nannten „Intervallkarzinomen“ konfrontiert. Der Nachweis eines 
„Intervallkarzinoms“ wirft die Frage auf, ob der Tumor nicht  schon 
früher hätte nachgewiesen werden können. Dies weckt Zweifel an 
der vorangegangenen Diagnostik und kann im Einzelfall zu medi-
kolegalen Auseinandersetzungen führen. Vor diesem Hintergrund 
stellen sich Fragen nach der Sensitivität der Diagnostik, den Unter-
suchungsintervallen und einer besonderen Tumorbiologie des 
„Intervallkarzinoms“.

Zur Beantwortung der o.g. Fragen hat das Brustzentrum Düren vier 
namhafte Experten eingeladen, die jeweils über ihr Spezialgebiet 
der Mammadiagnostik referieren und uns Strategien zum Umgang 
mit dem „Intervallkarzinom“ und zur Verminderung der Häufigkeit 
aufzeigen. Wir würden uns sehr freuen, wenn das Thema Ihr Inter-
esse findet. Es wird ausreichend Zeit für Diskussionen bleiben. Vor, 
zwischen und nach den Vorträgen besteht Gelegenheit zum per-
sönlichen Austausch mit den Referenten bei einem Imbiss.

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. med. Gerd Crombach  
Chefarzt der Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe 
St. Marien-Hospital

Dr. med.  Axel Sauerwald 
Chefarzt der Klinik für Gynäkologie, Geburtshilfe und Senologie 
Krankenhaus Düren

Dr. med. Wolf-Dieter Weis 
Leiter des Qualitätszirkels der Frauenärzte Kreis Düren/Jülich

19:30Uhr 	 Anmeldung und Imbiss

20:00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung in das Thema 
	 Prof. Dr. G. Crombach

20:05 Uhr	 Definition und Häufigkeit des Intervallkarzinoms  
	 — Ergebnisse des Mammografie-Screenings — 
	 Prof. Dr. B. Wein 
	 Programmverantwortlicher Arzt der Mammografie- 
	 Screening-Einheit Aachen-Düren-Heinsberg

20:40 Uhr	 Sensitivität der Mammasonografie im  
	 „Screening“ und in Hochrisikogruppen 
	 Dr. U. Peisker 
	 Chefarzt der Frauenklinik des Hermann-Josef- 
	 Krankenhauses, Erkelenz (DEGUM II-Seminarleiter)

21:20 Uhr	 Kernspinmammografie im „Screening“ und bei   
	 der Überwachung von Patientinnen  mit fami- 
	 liärer Belastung	  
	 Frau Prof.Dr. C. Kuhl 
	 Klinikdirektorin des Institutes für Radiologie des 
	 Universitätsklinikums Aachen

22:00 Uhr	 Tipps und Tricks bei der praktischen Durchfüh- 
	 rung der Mammasonografie 
	 Dr. H. Forsat 
	 Schwerpunktpraxis für weiterführende Ultraschall 
	 diagnostik und 3D-4D-Mammasonografie, Düren

22:20 Uhr	 Abschlussdiskussion  
	 Dr. A. Sauerwald 
	 Prof. Dr. G. Crombach

Rückantwort per Fax: 02421 805-240
St. Marien-Hospital Düren , Herrn Prof. Dr. med. G. Crombach 
Hospitalstr. 44, 52353 Düren-Birkesdorf
 
An der Fortbildungsveranstaltung am 19.04.16 nehme ich 
  
mit                        Personen teil

Stempel / Unterschrift

Mit freundlicher Unterstützung von

Der Sponsor Roche-Pharma leistet einen Betrag in Höhe von 
2000 €. Die Unterstützung beeinflusst weder Inhalt und Aus-
wahl der Vorträge noch Kaufentscheidungen.

Einladung Programm


